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Trilaterale Bürgerbegegnung 
Mücheln/Langeneichstâdt. 
Am 10. April reisten unsere 
Gâste aus den Partnerstâdten 
Bois d' Arcy in Frankreich so-
wie eine Delegation aus Rudno 
nad Hronom in der Slowakei 
an. 
Unsere slowakischen Gis-
te nebst ihrem neugewâhlten 
Bürgermeister trafen schon 
am Vormittag bei ihren Freun-
den in Langeneichstâdt ein. 
Zusammen erkundeten sie 
historische und geschichtlich 
bedeutende Stâtten des Ortes 
und semer landwirtschaftlich 
geprâgten Umgebung. 
Das comitè de jumelage sowie 
Bürger und Vereine aus Bois 
d' Arcy empfingen wir aile ge-
meinsam direkt in Neumark 
zum „trilateralen" Abend-
essen mit typisch deutschen 
Gerichten. 
Am Samstag fuhren wir nach 
Merseburg uni das Schloss, 
den Kaiserdom, die Stadt und 
das Technik- und Luftfahrtmu-
seum zu besuchen. Wâhrend 
der einzelnen Führungen wur-
de uns viel Interessantes aus 
Vergangenheit und Gegenwart 
über Merseburg vermittelt, be-
sonders beeindruckend war der 
1000-jâhrige Kaiserdom. 
Nach diesem informations-
reichen Tag trafen wir uns am 
Abend in Branderoda, wo unser 
Bürgerrneister Herr Marggraf 
unsere beiden Partnerstâdte of-
fiziell begrüBte. AnschlieBend 
wurde bel einem musikalisch 
umrahmten Abend getanzt und 
erzâhlt bis in den nâchsten 
Tag hinein, was auch dank der 
fremdsprachlichen Kenntnisse 

Besuch mit den Gasten aus den Partnersteidten an der Bockwind-
mühle Langeneichstadt. 
vieler Teilnehmer über aile Ti- 4i'• • — -4; 	̀4' - ,t 
sche hinweg gut funktionierte. .- 
Sonntag zeigten wir unseren 

=3R UN N h NI  Gâsten die Sehenswürdigkei-  
ten von Mücheln und seinen 

.14 Ortsteilen. Wir begannen mit 	 .»,  • , 	_ 
der Besichtigung der Kirche in 	 - 
Schmirma mit ihrer einzigar- 
tigen expressionistischen De- 
ckenmalerei von Karl Vôlker. 
Danach fuhren wir zw-  Bock- 
windmühle sowie zur „War- 	--;_ 
te" in Langeneichstâdt. Bei 	 , 
Sonnenschein und klarer Sicht 
konnten wir von der Warte aus 
das Vülkerschlachtdenkmal in 
Leipzig sehen. 	 Besuch des Franzosen-Brun- 
Auf dem Wünscher Landhof nens in Merseburg. 

überraschten wir unsere Gâste 	 Fotos: G. Damnig  
mit einem frischgebackenen Stadt, der Staatskanzlei des 
Brot aus dem Steinofen. 	Landes Sachsen- Anhalt, dem 
AbschlieBend gab es noch ei- Heimatverein Langeneichstâdt 
nen grol3artigen Imbiss zur sowie allen Gasteltern, die mit 
Stârkung, bevor sich unsere ihrem Engagement das gute 
Gâste wieder auf die Heimreise Gelingen dieser Begegnung 
begaben. 	 erst ermiiglichten. 
Vor allem bedanken wir uns 	Partnerschaftskomitee Mücheln e.V. 

Rh-  die finanzielle und freiwil- 	 Damnig/Zappe 

lige Unterstützung bei unserer 


